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13. Oktober 2017 Nummer 41

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

11. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Technisches Museum der Bandweberei zeigt

außergewöhnliche Fotos zum Wandel der Arbeitswelt
Industriegeschichte hautnah erleben Be-
sucher im Technischen Museum der Band-
weberei in Großröhrsdorf. Hier wird an voll 
funktionierenden Webmaschinen der ver-
gangenen Tage die Geschichte der Band-
weberei vom 17. Jahrhundert bis in die Ge-
genwart erläutert. 

Auch der bekannte Leipziger Fotograf Olaf 
Martens setzt sich mit seinen Bildern mit dem 
Wandel der Arbeitswelt intensiv und sehr au-
ßergewöhnlich auseinander. Nun ist es dem 
Großröhrsdorfer Industriemuseum gelungen, 
eine Auswahl dieser bemerkenswerten Fotos 
des international bekannten Fotografen als 
Leihgabe nach Großröhrsdorf zu holen. 

Unter dem Hauptthema „Die Zukunft der 
Arbeit“ hinterfragt Martens die Wertvorstel-
lungen unserer Zeit: Ist Arbeit alles? Gibt es 
den einen idealen Arbeiter, den es lohnt, zu 
klonen? Wie könnte wegen unserer gegen-
wärtigen Wertvorstellungen die Zukunft der 
Arbeit aussehen?

Haus- und Straßensammlung 2017 -
Versöhnung über den Gräbern seit 1919

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Landesverband 
Sachsen, führt vom 24. Oktober bis 20. November 2017 seine traditio-
nelle Haus- und Straßensammlung im Freistaat Sachsen durch.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. finanziert seine Ar-
beit zu rund 70 Prozent durch Spenden, Sammlungen, Nachlässe und 
die Beiträge der ca. 100.000 Mitglieder. Die weiteren 30 Prozent bestrei-
tet die Bundesrepublik Deutschland, da die Kriegsgräberpflege eine ho-
heitliche Aufgabe ist.

Seit 1919 errichtet, pflegt und betreut der Volksbund im Auftrag des 
deutschen Staates Kriegsgräber im Ausland: derzeit etwa 4 Millionen 
Gräber auf etwa 830 Anlagen in Europa, Nordafrika und weltweit. In 
den Nachfolgestaaten der Sowjetunion und in Polen werden jährlich 
weiterhin ca. 30.000 deutsche Gefallene exhumiert und umgebettet, von 
denen 30 Prozent identifiziert werden können. Bis 10.000 Familien er-
halten damit noch heute - 72 Jahre nach Kriegsende - letzte Gewissheit 
über das Schicksal ihrer Angehörigen.

Im Inland berät der Volksbund die Gemeinden bei der Kriegsgräberpfle-
ge - alleine in Sachsen existieren etwa 1000 Kriegsgräberstätten vom 
Einzelgrab bis zum Lagerfriedhof in Zeithain mit 37.000 Toten. Träger 
der Friedhöfe sind zumeist die Gebietskörperschaften oder Kirchge-
meinden. Zudem ist der Volksbund anerkannter Träger der Jugendar-
beit und der historisch-politischen Bildung, die vor allem im Rahmen 

internationaler Jugendbegegnungen stattfindet, bei denen junge Euro-
päer verschiedenster Herkunft unter dem Leitgedanken „Versöhnung 
über den Gräbern - Arbeit für den Frieden“ nicht nur Einblicke in die 
kriegerische Geschichte Europas erhalten, sondern aktive Völkerver-
ständigung betreiben.

Nicht nur den Toten der Weltkriege gilt die Fürsorge des Volksbunds, 
auch das Andenken der Gefallenen der Bundeswehr wahren wir. In 
Sachsen liegen heute zwei Ehrengräber der Bundeswehr.

In Sachsen sammelten Bürger, Soldaten und Reservisten im Jahre 2016 
rund 20.000 €. Jeder kann für den Volksbund sammeln oder uns mit 
einer Spende unterstützen, worum wir Sie im Sinne des ehrenden An-
denkens unserer Gefallenen und der zivilen Kriegstoten herzlich bitten. 
Eine Sammelliste oder Sammeldose erhalten Sie in lhrer Kommunalver-
waltung oder direkt bei der Landesgeschäftsstelle.

Spenden richten Sie bitte an folgendes Konto:
Kontoinhaber: Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge e.V., LV Sachsen
IBAN: DE95 8505 0300 3120 1044 68
BIC-ISWIFT-Code: OSDDDE81XXX
Verwendungszweck: Spende Haus- und Straßensammlung LV Sachsen

Dr. Dirk Reitz, Landesgeschäftsführer

Vereinsmitglied Frank Schmidt beim Ausrichten 
der Fotos

Sämtliche gezeigte Fotografien entstan-
den im Jahr 2015 auf dem Gelände, in den 
Hallen und Räumen der 1993 stillgelegten 
Brikettfabrik Knappenrode. Olaf Martens 
nutzt die atemberaubende, authentische 
Atmosphäre der Fabrik, um seine aufwen-
digen und unkonventionellen Bildideen zu 
inszenieren und umzusetzen. Es erwarten 
Sie eindrucksvolle Bilder, neue Sichten, 
philosophische Blicke und Einblicke. 

Erstmalig werden die Fotos am Sonntag, dem 
15. Oktober um 14.00 Uhr im Technischen 
Museum der Bandweberei präsentiert. 

Danach ist die Sonderausstellung zu den 
regulären Öffnungszeiten des Museums zu 
sehen: 
Dienstag bis Donnerstag	 14.00-18.00 Uhr  
jeden 1. und 
3. Sonntag im Monat	 14.00-17.00 Uhr
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14.10.	 9	 -	 11	 Uhr	 Herr Dr. Leineweber	 035955-45233
15.10.	 9	 -	 11	 Uhr	 Schulstraße 12, Ohorn

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste

	14.10.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	15.10.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
	16.10.	 Löwen-Apo. 	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	17.10.	 Elefanten Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	18.10.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268
	19.10.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	20.10.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	13.10. 	 - 	 20.10.	 Frau DVM Tomeit, Wallroda, 
				    Tel.: 035200/24135 oder 0171/5776377

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet 
der Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis 
von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k 
(Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.
de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes 
(info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für 
Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten 
der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Öffnungszeiten
	 Montag	  8.30 bis 13.00 Uhr
	 Dienstag	  8.30 bis 13.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
	 Mittwoch	  geschlossen
	 Donnerstag	  8.30 bis 13.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
	 Freitag	  8.30 bis 13.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Montag:	 9.00 bis 12.00 Uhr
	 Dienstag:	 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
	 Mittwoch:	 geschlossen
	 Donnerstag:	 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
	 Freitag:	 9.00 bis 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Öffentliche Bekanntmachung

Informationen zu einer öffentlichen Sitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kleinröhrsdorf fin-
det 
	 am Montag, dem 23.10.2017, um 19.00 Uhr 
	 im Gemeindezentrum, Großröhrsdorfer Str. 15,
	 OT Kleinröhrsdorf
statt.

Tagesordnung:
1.	Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung eines Hinderungs-

grundes und Feststellung des Ausscheidens eines Mitgliedes aus 
dem Ortschaftsrat

2.	Informationen
3.	Anfragen der Ortschaftsräte
4.	Bürgeranfragen

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen. 

Heidrun Helaß, Ortsvorsteherin

Sprechstunde der Ortsvorsteherin

Die nächste öffentliche Sprechstunde der Ortsvorsteherin findet am 
Montag, dem 23.10.2017, 17.30-18.30 Uhr im Gemeindezentrum, Groß-
röhrsdorfer Str. 15, im OT Kleinröhrsdorf statt.

Helaß, Ortsvorsteherin

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft macht fol-
gendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand 
bekannt:
Ohorner Weg 4a
1	 3-Raum-Wohnung	 ca. 58,57 m² WFL im EG li
		  5,11 €/m² Kaltmiete + NK
Interessenten melden sich bitte bei Frau Starke, Tel. 28323 bzw. im 
Rathaus, Zi. 17.

Öffentliche Bekanntmachung
Landratsamt Bautzen - Amt Wald, Natur, Abfallwirtschaft

Vollzug des Sächsischen Naturschutzgesetzes 
(SächsNatSchG)

Erfassung von Naturdenkmalen 
gem. § 28 Bundesnaturschutzgesetz 

auf Grundlage von § 37 i.V.m. § 2 SächsNatSchG

In diesem Zusammenhang wird ein Baumsachverständiger/Gutachter 
mit den entsprechenden Tätigkeiten in Ihrer Gemeinde/Stadt beauftragt. 
Für die Arbeiten ist der Zeitraum von Oktober bis Ende Dezember 2017 
vorgesehen. 
Die Ausführung der Tätigkeiten erfolgt im gesetzlichen Auftrag und liegt 
im öffentlichen Interesse. Für das Aufsuchen und Erfassen der Natur-
denkmale kann es notwendig sein, private eingefriedete Grundstücke 
nach Absprache mit dem Eigentümer/Besitzer zu betreten.
Wir bitten alle betroffenen Eigentümer/Besitzer der Grundstücke, die 
Mitarbeiter des Baumsachverständigen/Gutachters bei Ihrer Tätigkeit 
nach Ihren Möglichkeiten zu unterstützen. Die beauftragten Baumsach-
verständigen/Gutachter werden sich gegenüber dem Eigentümer/Besit-
zer durch ein Legitimationsschreiben ausweisen. 

Starke, Amtsleiter Wald, Natur, Abfallwirtschaft

Stadtnachrichten

Veränderter Redaktions-/Anzeigenschluss!
Auf Grund des Feiertages am 31. Oktober müssen der Redaktions- 
und der Anzeigenschluss für die Ausgabe 44 (erscheint am 3.11.) 
auf den 25.10., 17 Uhr vorverlegt werden.
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Stadtnachrichten

Veröffentlichung von Altersjubiläen

Werte Einwohner der Stadt Großröhrsdorf,
bekanntlich werden in der Sächsischen Zeitung und im Rödertal-Anzei-
ger unserer Stadt unsere älteren Mitbewohner anlässlich ihres Geburts-
tages beglückwünscht und deren Namen veröffentlicht.

Dazu möchten wir folgende Erläuterungen und Hinweise geben:

Einwohner, die den 70. Geburtstag oder einen höheren begehen 
(Altersjubilare)

Im § 50 Absatz 2, Satz 2 des Sächsischen Meldegesetzes (SächsMG) 
ist geregelt, dass die Meldebehörde Namen, Doktorgrad, Anschriften, 
Tag und Art des Jubiläums u.a. von Altersjubilaren (Einwohner, die den 
70. Geburtstag, jeden fünften weiteren Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeden folgenden Geburtstag begehen.) veröffentlichen und 
an Presse oder andere Medien zum Zwecke der Veröffentlichung über-
mitteln dürfen.
Dies gilt allerdings nicht, wenn der Betroffene der Auskunftserteilung, 
Veröffentlichung oder der Übermittlung seiner Daten widerspricht, eine 
Auskunftssperre besteht oder der Betroffene für ein Krankenhaus, Pfle-
geheim, Justizvollzugsanstalt oder ähnliche Einrichtung i.S. von § 20 
Abs. 1 SächMG gemeldet ist.
Auf das Widerspruchsrecht im Falle der Anwendung des § 50 Absatz 
2, Satz 2 SächsMG hat die Meldebehörde mindestens einmal jährlich 
durch öffentliche Bekanntmachung hinzuweisen (§ 50 Absatz 5 Sächs-
MG). Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Wir bitten deshalb alle Jubilare, die in der Zeit vom

01. November 2017 bis 31. Oktober 2018

ihren 70. oder einen entsprechenden höheren Geburtstag (siehe oben) 
begehen und eine Veröffentlichung ihrer Daten in der Presse nicht wün-
schen, uns dieses umgehend schriftlich mitzuteilen. Dazu kann der un-
tenstehende Abschnitt genutzt werden. 

Hauptverwaltung

An die Stadtverwaltung Großröhrsdorf 

Ich bitte von einer Veröffentlichung meines Geburtstages

m	 im Zeitraum vom: _____________ bis ______________

m	 bis auf Widerruf

abzusehen.

	

Anrede:	 ___________________________________

Name, Vorname:	___________________________________

Straße, Nr.:	 ___________________________________

	 m Ortsteile Bretnig und Hauswalde

	 m Großröhrsdorf und OT Kleinröhrsdorf

	     (bitte Zutreffendes ankreuzen)

Geburtsdatum:	 ___________________________________

_________________________  ________________________

(Ort, Datum)	                    (Unterschrift)

Stadtnachrichten

Stellenausschreibung

Die Stadt Großröhrsdorf mit insgesamt ca. 9.600 Einwohnern sucht zum 
01.01.2018

eine/n Mitarbeiter/in für den Technischen Dienst (m/w).

Der Aufgabenbereich des Technischen Dienstes ist von den unter-
schiedlichsten handwerklichen sowie landschaftspflegerischen Tätig-
keiten gekennzeichnet  und deshalb eine interessante und abwechs-
lungsreiche Arbeitsaufgabe.

Voraussetzungen für die Besetzung der Stelle sind:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf – 

vorzugsweise als Garten- und Landschaftsbauer 
•	 Führerschein der Klassen B, BE, C1 und C1E (Nachweise beifügen)
•	 Erfahrung bei der Bedienung von  Baufahrzeugen
•	 Ortskenntnisse in der Stadt wünschenswert

Wir erwarten von Ihnen:
•	 vielseitiges, handwerkliches, selbständiges und eigenverantwortli-

ches Arbeiten
•	 Einsatzbereitschaft,  Belastbarkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität
•	 Bereitschaft zu Mehrarbeit, Nachtarbeit, Rufbereitschaft

Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt 40 Stunden wöchentlich. Die Vergü-
tung erfolgt nach TVöD. 

Wenn Sie sich durch unser Stellenangebot angesprochen fühlen, schicken 
Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen, 
o.g. Nachweisen und lückenlosem Tätigkeitsnachweis
bis zum 27.10.2017 an die

 	 Stadtverwaltung Großröhrsdorf
	 Bürgermeisterin
	 Rathausplatz 1
	 01900 Großröhrsdorf

Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfah-
rens entstehen, werden nicht übernommen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls 
werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.

Praßerschule

Ein sonniger Gruß aus unserem Schulgarten

Einen sonnigen Gruß aus unserem Schulgarten überreichten am Don-
nerstag, den 28. September, vier Kinder der Klasse 2 a und Frau Thiel 
den freundlichen Mitarbeitern der Stadtapotheke und der ElefantenApo-
theke. Auch bei der Sparkasse schauten alle fünf vorbei und trugen das 

Gedicht vom „Igel Stachelwald“ vor. Sie bedankten sich für die Unter-
stützung durch kleine Preise zu unseren Sportfesten und wünschten 
sich für die Zukunft, dass das so bliebe.
Noch mehr überrascht über den sonnigen Gruß war sicherlich Herr 
Schneider, unser Hauptamtsleiter der Stadt Großröhrsdorf.  
Die Kinder der 4c, Frau Dehnelt und Frau Stefaniak bedankten sich 
ganz herzlich für die Bereitstellung der Schulbücher und anderer Ar-
beitsmaterialien durch den Schulträger.
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Stadtnachrichten

Grundschule Bretnig-Hauswalde

Dem Regen zum Trotze

Am 25.09.2017 war es wieder soweit und unser alljährlicher Projekttag 
rund um die Kartoffel fand statt. Wir beschäftigten uns auf vielfältige 
Weise mit dem Thema. Als Höhepunkt gab es für  jeden von uns die im 
Feuer gebackenen Kartoffeln. Alle aßen mit großem Appetit.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Krüger und Herrn Lunze, 
die seit Jahren das Holz liefern, das Feuer zum Lodern bringen und die 
Erdäpfel für uns backen. Dieses Jahr mussten sie unter erschwerten 
Bedingungen arbeiten, denn das Wetter stand leider nicht auf unserer 
Seite. Mit viel Geschick entfachten sie trotz teilweise strömenden Regens 
die kleinen Kartoffelfeuer. Ein großes Dankeschön gilt auch der Agrar-
genossenschaft Großröhrsdorf, insbesondere Herrn Adler. Sie stellten 
uns wieder die wohlschmeckenden Kartoffeln kostenlos zur Verfügung. 
DANKE! 

Die Mädchen und Jungen der Grundschule Bretnig-Hauswalde

Seniorentreff Großröhrsdorf

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
am 19. Oktober 2017, 14.00 Uhr im großen Vereinsraum der Kulturfa-
brik findet unsere nächste Veranstaltung statt. 
Frau Berit Kunze, Ernährungsberaterin spricht zum Thema „Abwehrstof-
fe kann man essen – mit einem starken Immunsystem gesund alt wer-
den“. Dazu erhalten wir zahlreiche Tipps für die günstigsten Nahrungs-
mittel und jede Menge Ratschläge für eine gesunde Lebensweise. 
Interessierte und Gäste sind auch herzlich eingeladen (Unkostenbeitrag 
von 2,- €/Person).

Wir gratulieren ganz herzlich

Senioren-Geburtstage

Alles

  Gute!

Frau Katharina Bauer	 am	16.10.	 zum	 85. Geburtstag
Frau Herta Loser 	 am	20.10.	 zum	 85. Geburtstag
Frau Thea Rönisch	 am	21.10.	 zum	 80. Geburtstag
Herrn Rolf Döll	 am	22.10.	 zum	 80. Geburtstag

Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Margit Schurig	 am	22.10.	 zum	 75. Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Donnerstag, 19.10. 	9.30-10.30 Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 2017

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf veranstaltet in diesem Jahr in der 
Zeit vom 09.12.17 bis 10.12.17 auf dem Rathausplatz den traditionellen 
Weihnachtsmarkt.
Das Marktgeschehen findet am Samstag von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
und am Sonntag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt (Platzeinweisung ab 
11.00 Uhr).
An beiden Tagen ist wie in den letzten Jahren neben dem Markt und 
dem Nikolauseinzug wiederum ein abwechslungsreiches Kulturpro-
gramm auf der Bühne vor dem Rathaus geplant.

Als Anbieter auf dem Markt werden bevorzugt berücksichtigt:
	 1.	 Erzeugnisse einheimischer Handwerker und Waren von Händlern 

aus dem Rödertal;
	 2.	 Imbisssortiment und Getränke;
	 3.	 Wurst- und Fleischwaren, Molkereiprodukte, Fischwaren, Obst, Ge-

müse, Gewürze, Wein- und Sektverkauf;
	 4.	 Lebkuchen, Stollen, Back- und Süßwaren (ohne Herstellung im 

Marktbereich);
	 5.	 Herstellung von gebrannten Mandeln und Nüssen, Zuckerwatte, 

glasierte Äpfel u. a. Früchte;
	 6.	 Topfpflanzen, Floristikbedarf;
	 7.	 Spielwaren, Bücher;
	 8.	 Keramik-, Porzellan-, Glas- und sonstige Haushaltswaren, Korbwa-

ren;
	 9.	 Pyramiden, Räuchermännchen, Krippen mit Zubehör, Christbaum-

schmuck, Kerzen, Advents- und Weihnachtsschmuck;
	10.	 Strickwaren, Kleintextilien, Kleinlederwaren;
	11.	 Sonstige der Weihnachtszeit zuordenbare Artikel, wie Musikwaren, 

Zinn-, Kupfer-, Messingwaren, Bilder, Modeschmuck.

Bewerbungen sind bitte an das Hauptamt/Ordnungswesen der Stadt-
verwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, bis 
zum 03.11.2017 mit nachstehenden Angaben zu richten:
1.	Firmenbezeichnung, Vor- und Zuname sowie Anschrift des Bewer-

bers;
2.	Platzbedarf (genau) Frontlänge, Tiefe, Höhe in m;

3.	Kurze Beschreibung des Verkaufsstandes bzw. Angabe, ob ein städ-
tischer Verkaufsstand gemietet wird;

4.	notwendiger E-Anschluss (genaue Angabe des Anschlusswertes);
5.	Sortimentsangebot.

Andere als in der Bewerbung angebotene Waren werden nicht zu-
gelassen. Der Veranstalter behält sich vor, im Warenangebot Verän-
derungen vorzunehmen. Bereits bei der Stadtverwaltung vorliegende 
Bewerbungen werden berücksichtigt. Ansonsten entscheidet über die 
Zulassung zum Weihnachtsmarkt der Veranstalter durch schriftlichen 
Bescheid. Die Bestätigung bzw. Absagen erhalten Bewerber in der 
46. KW.

Ab diesem Jahr werden Standgebühren und Nebenkosten für den 
Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt wie folgt erhoben (die nachfolgen-
den Angaben sind Bruttoentgelte):

1.	Miete städtischer Verkaufsstand 
	 inklusive Auf- und Abbau pro Tag	 10,00 €

2.	 Sortimentsgebühren pro Tag	

Festpreis 
pro Verkaufsstand

Kunsthandwerk, Handwerk,
Spielwaren, Bücher

5,00 €

Textilien, Schuhe, Schmuck, 
Haushaltswaren

5,- € pro Meter
Verkaufsfläche

Lebensmittel, Frischwaren, 
Fisch, Süß- und Backwaren, 
Eis, Spirituosen

10,00 €

Kinderfahrgeschäfte 0,50 €/m²

Imbiss, Ausschank alkoholi-
scher Getränke

20,00 €

Es wird auf volle Meter aufgerundet.	

3.	Stromanschluss pro Tag	 - Stromanschluss 1kW bis 2 kW	 7,50 €
		  - Stromanschluss 3 kW bis 5 kW	 12,50 €

Ortsansässige Vereine, Verbände, Schulen, Kindertagesstätten und 
Feuerwehren sind von der Verkaufsstandmiete (Punkt 1) und den 
Verkaufsgebühren (Punkt 2) befreit. 

Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 2017

Vereine und Verbände
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unterhalb des Güttelsberges, welches momentan für andere Zwecke ge-
nutzt wird. Es empfiehlt sich, dass Frauen sich etwas aufmerksamer um 
ihre Männer kümmern. 
Von dort aus geht es am Lerchenberg vorbei, fast in Sichtweite der 
Hohwaldklinik auf den Buchberg zum nördlichsten Punkt Tschechiens, 
dem Nordkap. Dieser Weg ist anspruchsvoll - sowohl von der Steigung 
als auch von den Wegverhältnissen (Wurzeln, Steine, Morast). 
Vom Nordkap aus führt unser Weg direkt bzw. bei gutem Konditionszu-
stand der Wanderer über einer 4 km Schleife im wunderschönen Hoh-
wald zurück zu unserem Ausgangspunkt. Wir sollten gegen 16:30 in 
Großröhrsdorf zurück sein. Die Länge der Wanderung wird etwa 22 km 
(+/-) betragen und ist am Ende durchaus anstrengend. Festes Schuh-
werk ist unbedingt zu empfehlen. 
Rechtzeitige Anmeldung einschließlich Speisenauswahl, sowie eventu-
ell der Eiswunsch am Ende der Wanderung im Waldhaus, würden den 
Wanderleiter beglücken. Es verbleibt in froher Hoffnung auf rege Be-
teiligung, rechtzeitige und vollständige Anmeldung, sowie in Erwartung 
schönen Wanderwetters der Wanderleiter. 

Thomas Dietrich

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Kegeln

3. Spieltag Jugend B  29.09.2017

Am dritten Spieltag der Saison mussten wir bei der starken Mannschaft 
des Königswarthaer SV antreten. Wir sind als Außenseiter angereist. 
Annalena Frenzel spielte mit sehr guten 447 Holz den Tagesbestwert 
der Bretnig-Hauswalder Mannschaft. Es ist das beste Ergebnis ihrer 
bisherigen Laufbahn! 
Nora Hildebrandt steigerte sich auf 213 Holz im zweiten Spiel. 
Julian Nitzsch spielte konzentriert und schaffte 357 Holz. 
Jannes Schäfer nähert sich immer mehr der 400 Marke, er erzielte 398 
Holz. Nun stehen in den nächste Spielen die 400 Holz an. 
Gegen die Übermacht der Königswarthaer Mannschaft konnten wir 
nichts entgegensetzen. Alle erzielten über 400 Holz. Tagesbester wurde 
Lucas Scholz mit 478 Holz.
Das Spiel endete mit 1783 zu 1415 Holz für die Gastgeber.

Spielbericht von der Seniorenmannschaftsmeisterschaft 
der Männer

Bei den Senioren spielen nur die Kegler der Senioren B (Ü 60 Jahre). 
Am Start waren sechs Mannschaften auf der Kegelbahn in Demitz-Thu-
mitz. Die Bretniger waren die einzige Mannschaft, die nur mit Spielern 
auf Kreisebene antraten. 
Im ersten Durchgang erreichte Hans-Dieter Wagner 406 Holz, Günter 
Schmaler vom SC Hoyerswerda kam auf 430. Karl Heinz Brückner ke-
gelte 384, Horst Tischer vom SV 1896 Großdubrau schaffte mit 440 Holz 
den Bestwert in der 2. Runde. 
In der 3. Runde erzielte Adalbert Pantak vom Königsbrücker KV Weiß-Rot 
mit 486 Holz Bahnrekord. Andreas Petschke  kegelte 414. Die Königsbrüc-
ker hatten sich einen Vorsprung von 59 Holz erarbeitet. Im vierten und letz-
ten Durchgang wurde es noch einmal spannend. Dieter Michler vom KV 
Bautzen West spielte 451, Horst Leuschel kam nur auf 394 Holz. So ging 
der Kreismeistertitel nach Königsbrück mit zwei Holz Vorsprung. Rainer 
Große erzielte mit 449 Holz das insgeamt drittbeste Ergebnis des Tages.
Platz 1 Königsbrücker KV Weiß Rot mit 1723 Holz, Platz 2 KV Bautzen 
West 1721, Platz 3 SC Hoyerswerda 1676, Platz 4 TSG Bretnig-Hauswal-
de 1652, Platz 5 KV Bautzen 1951 1585 und Platz 6 ging an SV 1896 
Großdubrau.

Spielbericht  08.10.17  Frauen

Unser erster Heimkampf gegen SG Turbine Lauta 2. führte durch eine 
geschlossene Mannschaftsleistung zum Sieg. Ina Händler, erste Starte-
rin, ging mit 387 Holz in Führung und rang der Gegenspielerin 70 Holz 
ab. Im zweiten Paarkampf ging Elke Fleischhauer mit 390 Holz von der 
Bahn und nahm ihrer Gegnerin 69 Holz ab. Mit einem Vorsprung von 
139 Holz gingen wir in die dritte Runde. Margitta Jannasch war mit 313 
Holz unser Streichwert. Petra Kümpel als vierte Starterin ging mit 380 
Holz von der Bahn und musste ihrer Gegnerin 12 Holz abgeben. 	 (–>)

Vereine und Verbände

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Ein Denkmal zur Erinnerung und Mahnung braucht Hilfe

Vor 100 Jahren ging der 1. Weltkrieg in seine Endphase. Nicht nur, 
aber vor allem in Mitteleuropa wurde in den Schützengräben gestorben. 
Auch 20 Bürger aus Kleinröhrsdorf haben durch den 1. Weltkrieg ihr 
Leben verloren oder blieben auf Dauer vermisst.
Zur Erinnerung an die verstorbenen und vermissten Mitbürger und zur 
Mahnung an die Lebenden und Nachgeborenen wurde auf dem Klein-
röhrsdorfer Friedhof durch die Gemeinde am 31. Juli 1921 ein Denkmal 
eingeweiht. Gefertigt wurde dieses Denkmal aus Sandstein in der Werk-
statt von Steinbildhauermeister Max Grimmer in Großröhrsdorf.
Inzwischen weist das Denkmal starke Witterungsschäden an den Schrift-
tafeln und Risse in den Sandsteinen auf. Um die mahnende Erinnerung 
an die Kriegstoten lebendig zu halten, sollten wir alle an dem Erhalt 
des Denkmals interessiert sein. Eine Komplett- oder Teilrestaurierung 
bedeutet jedoch einen kostenintensiven Aufwand von 5.000 bis 10.000 
Euro. Der volle Umfang der Restaurierung kann erst nach Abschluss der 
Spendensammlung und Auswertung aller Angebote erfolgen. Um die 
benötigte Summe aufzubringen und möglichst noch im Jahr 2018 die 
Restaurierung durchführen zu lassen, hat der Förderverein Kleinröhrs-
dorf am 3. März eine Spendensammlung gestartet. 
Bis 01.10. sind 1.777,10 Euro auf unserem Vereinskonto eingegangen.
Ein herzlicher Dank an alle Spender!
Egal ob groß oder klein, jede Spende hilft, dieses Denkmal zu erhalten.

ACHTUNG NEUE BANKVERBINDUNG!
Durch eine Bankenfusion gilt ab Oktober folgendes Konto
Spendenkonto:	 Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.
IBAN:	 DE44  8509 0000 5505 17 1006    
Bank:	 Volksbank Dresden-Bautzen eG 
Verwendungszweck:	 Denkmal I. Weltkrieg

Senioren-Café
Einladung an alle Kleinröhrsdorfer ab 65

Liebe Seniorinnen und Senioren,
hiermit laden wir Sie für Freitag, den 20. Oktober 2017, 14.30 Uhr, zum 
fröhlichen Beisammensein in den Vereinsraum der Kegler (ehemals Töppl 
bzw. Sportcasino) ein. Es erwarten Sie wie immer Kaffee, Kuchen und 
auch andere Getränke. Der Kindergarten wird uns einen kleinen kulturellen 
Besuch abstatten. Und unsere Ortsvorsteherin Heidrun Helaß steht Ihnen 
Rede und Antwort zur aktuellen Lage in unserem Dorf und unserer Stadt.
Bitte melden Sie sich spätestens eine Woche vor dem Termin an:
- 	 per Eintrag in die Liste beim Kleinröhrsdorfer Bäcker Kunath (Telefon 

44648; geöffnet Mo-Sa 6:30-10, Mo-Fr 14:30-17 Uhr), 
- 	 oder per Telefon (Nummern siehe unten) 
- 	 oder per Zettel (einfach in einen unserer Briefkästen stecken).

Ina Philipp, Wallrodaer Straße 9, Tel.: 0152 2362 5621
Iljana Hilpert-Bohrisch, Am Storchennest 9, Tel.: 46063
Heidrun Helaß, Tel.: 28334 (Rathaus)
und weitere Helferinnen 

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 22.10.17 
Von Steinigtwolmsdorf nach Sverni (Hilgersdorf)

Wir treffen uns wie üblich auf dem kleinen Parkplatz am Rathaus in 
Großröhrsdorf. Start ist 08:00 Uhr. Es erfolgt die Anfahrt nach Steinigt-
wolmsdorf, welches den Startpunkt unserer Wanderung darstellt. 
Zunächst führt sie über recht bequeme Wege in östlicher Richtung nach 
St.-Oberdorf. Von dort aus per ehemalige Ortsverbindungsstraße nach 
Lobedau - zunächst über Hilgersdorf/Serverni. 
Wir verbleiben auf der Landstraße bis Lobedau, in welchem wir unseren 
Mittagsimbiss in der - kundigen Wanderern bekannten - Dorfgaststätte 
einnehmen können. Es sind 20 Plätze abgesprochen. Zur Auswahl ste-
hen einfache Gerichte: 1. Schweinsbraten, 2. Schnitzel, 3. Gulasch. Ich 
bitte im Voraus keine übermäßigen Qualitätsansprüche zu stellen. Das 
Bier ist recht gut. 
Gestärkt vom Mittagsmahl geht es etwas anspruchsvoller weiter. Zurück 
zum Ortseingang Lobedau führt unser Weg zum ehemaligen Forsthaus 
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Unsere Petra Cacha ging als Letzte an den Start und erkämpfte 390 
Holz. Ihrer Gegenspielerin nahm sie 33 Holz ab. Nach Abzug der 
Streichwerte ergab sich ein Gesamtvorsprung von 128 Holz.
Ergebnis: TSG Bretnig-Hauswalde 1547 Holz - SG Turbine Lauta 1419 Holz

RG
www.tsg-bretnig-hauswalde.de/kegeln/

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:
Freitag, 29.09.
AH Ü32: 	 Graupa – FSV	 0:1	
Sonnabend, 30.09.
C-Jugend: 	 SpG SV Aufbau Deutschbaselitz – FSV	 verlegt 	
Herren: 	 SV Burkau – FSV 1.	 2:1
	 Torschütze: A. Wazinski
Freitag, 06.10.
AH Ü32: 	 FSV – Thonberg	 0:5	
Sonntag, 08.10.
Männer: 	 FSV 1. – TSV Pulsnitz	 0:7
Frauen	 SV Kleinwelka - SpG Großhartau/Bretnig 	 0:20
Die 1. Männermannschaft vom FSV Bretnig-Hauswalde möchte sich bei 

Herrn Udo Sobe von der Firma Sobe GmbH-Bäder & Wärme bedanken. 
Dank seiner Untersützung konnte die gesamte Mannschaft nun mit ei-
nem neuen Trainingsoutfit und Taschen ausgestattet werden. 

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

HC Rödertal e.V. - Die Rödertalbienen

1. Bundesliga Frauen: Rödertalbienen scheitern im Pokal
an den Handball-Luchsen

HL Buchholz 08 Rosengarten – HC Rödertal 	 27:21 (17:7)
Der HC Rödertal verliert bei der HL Buchholz 08 Rosengarten verdient 
mit 21:27. Damit sind die Bienen nach einem enttäuschenden Spiel in 
der 2. Runde des DHB-Pokals ausgeschieden.
266 Zuschauer fanden am Sonntagnachmittag den Weg in die Nord-
heidehalle nach Buchholz. Leider konnten sie keinen Pokalkracher 
erleben, was vor allem an der mangelnden Gegenwehr der Gäste aus 
Großröhrsdorf lag. Diese gerieten nach zweiwöchiger Handballpause 
auch beim Zweitligisten aus Buchholz-Rosengarten unter die Räder. 
Trotz Anwurf der Luchse konnte Sarolta Selmeci (10/5 Tore), beste 
Torschützin auf Seiten der Bienen, das erste Tor der Partie für sich 
verbuchen. Dieses 1:0 und das spätere 2:1 in der 3. Minuten sollten 
die einzigen Führungen im gesamten Spiel für die Gäste bedeuten. 
Beide Mannschaften begannen recht nervös, sodass die Anfangs-
phase von vielen Fehlwürfen und Fehlpässen geprägt war. Schließlich 
wollte keine Mannschaft zu früh einen Fehler machen und für eine 
kleine Vorentscheidung in diesem KO-Spiel sorgen. Nach dem An-
schlusstreffer zum 5:6 nach knapp 9 Minuten, stabilisierte sich der 
Angriff der Gastgeberinnen, während die Rödertalbienen weiter zu fah-
rig agierten. Mit einem 5:0-Lauf zogen die Luchse bis zur 16. Minute 

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

auf 11:5 davon. Auch ein zwischenzeitliches Time-Out durch Trainer 
Karsten Knöfler konnte den Fluss der Buchholzerinnen nicht wirklich 
stören. Ab diesem Zeitpunkt war das Spiel so gut wie entschieden. In 
der 1.Halbzeit fand die Mannschaft des HC Rödertal zu keiner Zeit ins 
Spiel. Auch der Wechsel des kompletten Rückraums brachte keinen 
Erfolg. Noch nicht einmal ein 2. Time-Out nach knapp 20 Minuten und 
eine Wutrede von Trainer Knöfler vermochte sein Team in die Spur 
zu bringen. Im Gegensatz dazu bestraften die Luchse jeden Fehler 
eiskalt und zeigten auch im Abschluss keinerlei Schwächen. Der 7:17-
Rückstand nach der ersten gespielten Halbzeit geht auch in der Deut-
lichkeit in Ordnung.

Nach der Halbzeitpause kamen die Bienen mit neuem Mut zurück auf 
die Platte. Cheftrainer Karsten Knöfler ließ nun mit einer 5:1-Abwehr 
spielen, um so dem eingespielten und gut funktionierenden Rückraum 
der Gastgeberinnen Paroli bieten zu können. Dies trug allerdings keine 
Früchte. Während den Rödertalbienen deutlich ihre Abstimmungspro-
bleme anzumerken waren, starteten die Luchse einen erneuten 4:0-Lauf 
um dem HC Rödertal direkt den Zahn zu ziehen. So stand es nach 35 
Minuten bereits 8:21 aus Sicht der Gäste. Spätestens jetzt war das Spiel 
endgültig entschieden. Es ist der Mannschaft aus dem Rödertal hoch 
anzurechnen, dass die Mädels zu keiner Zeit die Köpfe hängen ließen 
und das Ergebnis im Rahmen hielten. Selbst eine doppelte Überzahl in 
der 47. Minute half jedoch nicht das Momentum des Spiels nochmal zu 
kippen. Die Bienen arbeiteten sich über ein 12:22 nach 40 Minuten und 
dem 17:25 nach 52 Minuten wieder etwas heran, verloren aber am Ende 
dennoch verdient mit 21:27. Beste Torschützinnen auf Seiten der Luch-
se waren Melissa Luschnat (6 Tore) und Sarah Lamp (5 Tore).
Trainer Karsten Knöfler äußerte sich nach dem Spiel wie folgt: „Mit Iz-
abella Nagy fehlte uns heute neben den ohnehin Verletzten noch eine 
weitere Rückraumspielerin. Dennoch waren wir heute in vielen Aktionen 
einfach zu spät. Als Erstligist darf man hier nicht so auftreten. Man hat 
gesehen, dass Buchholz nicht umsonst noch keines seiner Saisonspie-
le verloren hat. Jetzt haben wir noch 2 Auswärts- und ein Heimspiel 
bis zur WM-Pause. Diese wollen wir dann nutzen, um als Mannschaft 
zusammenzufinden.“
Bereits nächste Woche geht es erneut auf Reisen. Dieses Mal müssen 
die Rödertalbienen bei einem weiteren Schwergewicht der 1. Bundesli-
ga, in Dortmund, antreten.
HCR: Nele Kurzke, Ann Rammer, Sarolta Selmeci (10/5), Jaqueline 
Hummel (4), Jurgita Markeviciute (3), Stefanie Hummel (2), Kathleen 
Nepolsky (1), Lisa-Marie Ostwald, Jessica Jander, Egle Alesiunaite, Lisa 
Loehnig, Tammy Kreibich
7-m: 3/1:7/5; Strafen: 2 x 2 Min. / 0 x 2 Min.; Disqu.: 0:0
Zuschauer: 266
Spielverlauf: 3:2 (5.), 7:5 (10.), 9:5 (15.), 14:6 (20.), 15:6 (25.), 17:7 (30.), 
20:8 (35.), 22:11 (40.), 24:14 (45.), 25:16 (50.), 26:19 (55.), 27:21

Heimspiele HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen Handball 

Sonntag, den 15.10.2017
13:30	 F3	 Verbandsliga 	 Rödertal – VfL Meißen
16:00	 F2	 Mitteldeutsche OL	 SC Union Halle – Neustadt

www.roedertalbienen.de
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Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Unsere Oktoberwanderung führte uns nach Arnsdorf und von dort auf 
den gut ausgeschilderten Karswaldrundweg. 
Zunächst liefen wir durch den Heide- und Gräsergarten im Krankenhaus
gelände. Über die B 6 ging es zum Grenzweg (frühere Grenze der Mark 
Meißen und der Oberlausitz). Die Waldungen des Karswaldes gibt es schon 
seit 1350. Über den Hörnelweg kamen wir zurück nach Arnsdorf, vorbei am 
Streichelzoo und anschließendem Mittagessen in der „Alten Scheune“. 
Trotz zeitweiligem Regenschauer bedankten sich 12 Teilnehmer beim 
Ehepaar Kunadt für die 10 Km Wanderung. 

F. G.

SG Großröhrsdorf – Abt. Tischtennis

Dritte behauptet Spitze

Die ersatzgeschwächte Erste trat beim gut in die Saison gestarteten 
Neuling in Seeligstadt an. Nach einer 2:1-Führung aus den Doppeln lief 
es in der 1. Einzel-Runde weiterhin günstig und der Vorsprung wurde 
auf 6:3 ausgebaut. In der 2. Einzel-Runde konnten aber nur noch die 
ungeschlagenen Rönisch und Erlitz punkten und man musste sich nach 
dem Entscheidungs-Doppel mit einer Punkteteilung zufrieden geben.
Die am Tabellenende platzierte Zweite gastierte beim Absteiger in Wallroda. 
Durch zwei gewonnene Doppel lag man zunächst knapp in Front, aber die 
folgenden neun Einzel brachten nur noch einen Erfolg (3:9-Rückstand). Es 
spricht jedoch für den Kampfgeist der Mannschaft, dass die letzten Einzel 
erfolgreich endeten und Sandro Wächter zu überzeugen wusste.
Die Dritte hatte mit ihrem Gegner aus Gersdorf-Möhrsdorf keine Schwierig-
keiten und lag schnell mit 7:1 in Führung. Danach ließ man es ruhiger ange-
hen, ohne den 10:4-Sieg zu gefährden. Zum Gesamterfolg trugen die Routi-
niers E. Moritz und Berndt mit insgesamt sieben Punkten besonders bei. 
1. KL	 SV Seeligstadt 1 – SG Großröhrsdorf 1	 8:8 
	 Rönisch (2,5), Wirth (0), Kaiser (1,5), Erlitz (2,5), 
	 An. Jurkin (1,5); M. Moritz (0)
2. KL	 SG Wallroda 1 – SG Großröhrsdorf 2	 9:6
	 An. Jurkin (0,5), Röllig (0), Rosenkranz (0,5), 
	 H. Jarschke (1,5), M. Moritz (1,5), Wächter (2)
2. KK	 SG Großröhrsdorf 3 – TuS Gersdorf-Möhrsdorf 7	 10:4
	 E. Moritz (3,5), Berndt (3,5), Pfützner (0,5), Al. Jurkin (2,5)
Jugend	 TTC Pulsnitz 69 – SG Großröhrsdorf 1	 3:11
	 Scholz (2,5), Zimmermann (2,5), F. Steinert (3,5), 
	 Ja. Gnauck (2,5)
	 SG Großröhrsdorf 2 – SG Großröhrsdorf 1	 0:14
	 1: Scholz (3,5), Martin (3,5), Zimmermann (3,5), 
	     F. Steinert (3,5)
	 2: Hornuff (0), Jo. Gnauck (0), Ja. Gnauck (0), Kunert (0)

V. Röllig

SG Großröhrsdorf – Abt. Leichtathletik

Traditioneller Abschluss der Freiluftsaison
in Pulsnitz

Wie jedes Jahr beendeten die Großröhrsdorfer Leichtathleten traditi-
onsgemäß am 3.10. die Freiluftsaison beim Herbstsportfest in Pulsnitz. 
Sechzehn Sportler und drei Trainer begrüßten sich gegen 9 Uhr im re-
gennassen Jahnstadion und schauten skeptisch in den Himmel. Dieses 
Jahr hatte sich das Wetter schon sehr häufig als Spielverderber erwie-
sen. Doch es gelang den Pulsnitzer Ausrichtern, freiwilligen Helfern und 
Kampfrichtern, abgesehen von einer kurzen, 30-minütigen Unterbre-
chung den Wettkampf mit 134 Teilnehmern aus 17 Vereinen planmäßig 
über die Bühne zu bringen. Herzlichen Dank an dieser Stelle.
Unsere Athleten/Innen gingen 38 mal an den Start und konnten dabei 
zehn Siege, drei zweite Plätze und fünf Bronzemedaillen erringen. Bei 
der Beurteilung der einzelnen Platzierungen sollte man berücksichtigen, 
dass es ab der U 16 doch deutlich überschaubare Starterfelder gab 
und in den Doppelaltersklassen ( U8, U10, U12 und U14) die jüngeren 
Jahrgänge einen klaren Nachteil hatten. Deshalb, sagen wir „Gut ge-
kämpft Marielle, Fanny, Jessica und Nico! Im nächsten Jahr liegt der 
Altersvorteil bei euch. Bleibt dran!“ 
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Des weiteren bedürfen natürlich auch die erzielten sportlichen Leistun-
gen einer entsprechenden Bewertung im Hinblick auf persönliche Best-
leistungen, Platz- und Witterungsverhältnisse.
Jasmin Sprenger war unsere erfolgreichste Goldmedaillensammlerin. 
Sie durfte bei vier Starts in der w U10 gleich dreimal (!) aufs oberste 
Treppchen (50 m, Weitsprung und 800 m). Sie hat damit schon sehr 

gute Voraussetzungen, um im nächsten Jahr den Kampf um die E-Ka-
dernorm aufzunehmen. Dabei gilt es nun, den Ballwurf zu verbessern 
und sich mit dem Hürdensprint anzufreunden. Ebenfalls vier Disziplinen 
absolvierte Mika Gebler in der m U10, wobei er den 50 m Sprint souve-
rän gewann. Prima!
Einen kompletten Medaillensatz (Gold über 50 m, Silber im Ballwurf 
und Bronze im Weitsprung) konnte Otto Ebert in der m U 8 gewinnen. 
Weiter so!
Die weiteren Siege für unseren Verein gab es im Kugelstoßen der U18 
mit Erik Garten, der Männer mit Maximilian Eckert und  in der  M50 mit 
Maik Eckert sowie im Speerwurf ebenfalls für Erik und Maximilian.
Nach den Herbstferien beginnt für alle die Hallensaison. Um bei den 
Wettkampfhöhepunkten im Dezember und Januar wieder auf dem Sie-
gerpodest stehen zu können, gilt es ab sofort, die konditionellen Grund-
lagen zu legen und an den Techniken zu feilen. Wir sehen uns beim 
Training! (M.E. im Namen des Trainerteams)

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

1. Damen - Kreismeisterliga 

SG Kleinröhrsdorf - KV BW 99 Rodewitz/Hochkirch    	 1506:1572
Wieder keine Punkte hieß es bei den Kleinröhrsdorfer Mädels zum zwei-
ten Heimspiel der Saison vergangenen Sonntag gegen die Damen von 
Rodewitz. Aufgrund von personellen Engpässen konnten die Mädels 
der SG nur zu viert antreten und mussten somit ohne Streichwert spie-
len - sicherlich ein erhöhter Druck für die eine oder andere Spielerin. 
Schlussendlich musste man sich einfach mit einem Minus von 66 Holz 
geschlagen geben. 
Beste Spielerin der SG Kleinröhrsdorf war Tina Hein mit 398 Holz.
Weitere Ergebnisse: Sina Ullrich mit 394 Holz, Birgit Dölling mit 353 
Holz, Isa Hörnig mit 361 Holz und Tina Hein mit 398 Holz.

3. Herren - Kreisoberliga 

SV Turbine Bautzen II. - SG Kleinröhrsdorf III. 	 2435:2387 
Auch im dritten Spiel in der höheren Klasse gibt es für uns als Aufstei-
ger keine Punkte.
Diesmal ging die Schere der Ergebnisse zu weit auseinander. Während 
David Kroker mit hervorragenden 460 Holz den Tagesbestwert einfuhr, 
brachten auch Tino Klengel und Karl Martin die erhofften Leistungen.
Die andere Hälfte der Mannschaft haderte teilweise hefig mit den Be-
dingungen auf der Bahn und konnten somit die drohende Niederlage 
nicht vermeiden.
Nun sollten beim nächsten Heimspiel die ersten Punkte her, am Willen 
liegt es sicher nicht.
Es spielten für die SGK: Rick Kroker 374; Karl Martin 411; Harald Miethe 
365; Marco Brückner 360; Tino Klengel 417 und David Kroker mit 460 
Holz.
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Vereine und Verbände

SC 1911 - Fußball

Rückblick:

Herren	 SC 1911 1. - LSV Bergen 1990 	 0:0
	 SC 1911 2. - FV Concordia Sohland 	 1:3

Vorschau:

Fr., 13.10.
19:00 	Herren 	 Ü32	 SC 1911 - Pulsnitz
So., 15.10.
15:00 	Herren 	 Kreispokal	 TSV Wachau 2. - SC 1911 1.
Mi., 18.10.17
18:00 	C-Junioren Freundschaftsspiel	SC 1911 - SV Eintracht Dobritz 1950

Weitere Infos unter: www.sc1911.de

15. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis
Bretnig:	 09.00	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Großröhrsdorf: 	09.30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Kinder-

gottesdienst und anschließend Kirchenkaffee
Hauswalde:	 10.30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Kleinröhrsdorf: 	19.00	 Abendgottesdienst Thema: „Tauben statt Raketen“

Abendgottesdienst in Kleinröhrsdorf

„Tauben statt Raketen“ - 15.10.2017, 19.00 Uhr

Von 1984 bis 1988 stationierte die Sowjetarmee im Taucherwald bei 
Uhyst Atomraketen vom Typ SS-12. Hierzu wurden acht Bunker sowie 
weitere Dienst- und Wohngebäude errichtet. Pfarrer Andreas Blumen-
stein, Bautzen, spricht über das Wunder, dass in diesem ehemaligen 
streng abgeriegelten militärischen Sperrbezirk regelmäßig Friedensgot-
tesdienste durchgeführt werden.

Stellenausschreibung

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf sucht für 
seine integrative Kindertagesstätte „Agnesheim“ mit 64 Plätzen in Groß-
röhrsdorf 

ab Januar 2018
eine/n Staatl. anerkannte/n Erzieher/in

in Teilzeit zur befristeten Anstellung. Die Mitgliedschaft in einer christ-
lichen Kirche setzen wir voraus. Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige, 
schriftliche Bewerbung bis zum 20.10.2017 an den Vorsitzenden des 
Kirchenvorstandes der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Klein-
röhrsdorf Herrn Großmann, Kirchstraße 10, 01900 Großröhrsdorf.
Näheres erfahren Sie unter www.kirche-grossroehrsdorf.de.

Sonntag, 15.Oktober, 18.30 Uhr – Ev.- Luth. Kirche Rammenau

Benefizkonzert mit dem Dresdner Liedermacher 
Kai-Uwe Jahn und seiner Band. 

Musikalische Reiseberichte aus dem Jenseits vom Tellerrand und dem 
ganz persönlichen Diesseits. Lieder, die Beistand und Mut geben wollen 
zum Weitermachen, ohne dabei feste Wege abzustecken, Leben beschrei-
ben, mit seinen Ecken und Kanten, die es prägen und einzigartig machen.
Die Kollekte kommt der Kirchenheizung zugute. 
Eintritt frei - großzügige Spende erbeten!

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

TopKontor Handwerk ist ein ausgereiftes Werkzeug für 

Ihre tägliche Büroarbeit - schnell, sicher und leistungs-
fähig.
-	 Angebote
-	 Lieferscheine
-	 Rechnungen
-	 Teil- und Abschlagsrechnungen
-	 Kalkulation 
-	 Ausschreibungen 
-	 Schnittstellen zum Großhändler (z.B. GAEB, OCI, SDC, 

ZVEH, Datanorm, UVA) bereits enthalten ...

Rathausstraße 8	
01900 Großröhrsdorf

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Tel.:	 +49.35952.32229
Fax:	 +49.35952.32230
mail:	 info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 
vereinbaren beim zertifizierten Fach-
händler:

über 12000 Lizenznehmerdeutschlandweit

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- 
und Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...
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- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89

Steinschlag-Reparatur –
kostenlos bei Teilkasko

Angebot
ab 15. Oktober

Gänsekeule mit Rotkohl und Klößen
! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Liebe Gäste! An den Wochenenden sind 
Tischreservierungen unbedingt erforderlich!

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

Wir suchen eine Mitarbeiterin 
(Vollzeit oder Aushilfe im Service! 

Wir erbitten Ihre Bewerbung schriftlich oder persönlich in der Gaststätte.

 

- Familienbetrieb seit 1868 -
mit hauseigener Fleischerei
Inh. Steffi Oswald

Ab sofort wieder für Sie im Angebot:

 Karpfen

Bischofswerdaer Str. 92 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 035952-31304

Am 14.10.2017 erst ab 1700 Uhr geöffnet!

Samstag, 21. Oktober 2017

9-11 Uhr
Abfischen Bretmühlenteich

Wir sorgen für die gastronomische Versorgung mit 
Glühwein, Fischsuppe, und Verkauf von Räucherfisch.

Sindy Labrada Martinez
Friseurmeisterin

Großröhrsdorf 
Wasserstraße 20a

Telefon 0152 56 279 892 www.hairflair-grossröhrsdorf.de

Ab Oktober im Team:
Sophia Bischeck

Für Neukunden 10%*

auf jede Dienstleistung!
(* bis 31.10.2017)

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67

frischer Kirschkuchen und
Eierschecke vom Blech

Sonntags ab 14 Uhr geöffnet!

25. Ausgabe
„Weihnachten im Rödertal“!

Anzeigenschluss 25. Oktober
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Alte Hausmittel neu entdeckt! 
Kennen Sie noch die so genannten Leberwickel, Bienen-
wachswickel oder Retterspitzwickel? In der Woche vom 
16.10. - 21.10.2017 erhalten Sie eine Einführung in die 
Anwendung und Wirkweise von alt bewährten Wickeln, 
z. B. bei Entzündungen, Fieber, Milchstau, Zerrungen uvm. 
Fragen Sie uns!

Elefant
gesund!

wickelt sich

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, 
Bücher, Aktionsartikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen 
und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Verteilung, 
keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

15% Rabatt-Gutschein*
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Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

                    
         

   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Dr. med. Simone Krause
FÄ für Innere Medizin - Hausärztliche Versorgung

Telefon 035952/416028

Werte Patienten,

heute darf ich Ihnen mitteilen, dass ab 16.10.2017 die 

Sprechstunden im 

Ärztehaus Radeberger Straße 18 (Lehngut) 

zu folgenden Zeiten stattfinden werden:
Montag		  8-1200 Uhr	 1430-1800 Uhr
Dienstag		 8-1200 Uhr	 1430-1800 Uhr
Mittwoch	 8-1200 Uhr
Donnerstag	 8-1200 Uhr	 1400-1630 Uhr
Freitag		  8-1000 Uhr

und nach Vereinbarung

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Ab sofort nehmen wir gern
Ihre Winterreifenbestellung entgegen!

Fahrzeiginspektion
Unfallinstandsetzung

Crosstrainer von Kettler in Top-Zustand umständehalber abzugeben.
Zuschriften unter Chiffre 41/01 an muk, Rathausstraße 8

Topsanierte Wohnung in Großröhrsdorf, zentrale Lage
Vermiete ab sofort 3-R.-Wohnung, 86 qm, 1. OG, KM 602 € zzgl. Nebenkosten
zu erfragen unter Telefon 035952/32531


